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Bekanntmachungen 
Auf die öffentlichen Bekanntmachungen in den beiden  
Tageszeitungen und auf der Homepage der Stadt Heidenheim 
www.heidenheim.de/bekanntmachungen wird hingewiesen. 

Ortschaftsverwaltung Großkuchen 
Telefon: 07367 2440 
E-Mail-Anschrift für sämtliche Mitteilungen bzw. Vereins-
nachrichten sowie Anzeigen für das Mitteilungsblatt Großku-
chen (Redaktionsschluss dienstags um 9:00 Uhr):  
grosskuchen@heidenheim.de 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter: www.grosskuchen.de 
Mitteilungsblatt-Archiv: www.grosskuchen.de  

Öffnungszeiten nächste Woche: 
Dienstag, Freitag 10:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag 17:00 bis 19:00 Uhr  

Sprechzeiten der Ortsvorsteherin nach Vereinbarung 

Leider musste sowohl der Tanzworkshop am 07.08.2026 als 
auch das Kinder-Yoga am 30.07.2026 aufgrund zu geringer 
Teilnehmerzahl abgesagt werden.  

Aktuelles aus dem Ortschaftsrat 

In der öffentlichen Sitzung am 21. Juli 2026 hat sich der Ort-
schaftsrat Großkuchen mit einer Vielzahl von Themen beschäf-
tigt, die sowohl die Weiterentwicklung der Ortschaft als auch 
konkrete Anliegen der Bürgerinnen und Bürger betreffen. Im 
Mittelpunkt der Beratungen standen die Einrichtung eines  

öffentlichen Bücherschranks, die Umgestaltung des bisherigen 
Blumenschmuckwettbewerbs sowie verschiedene Maßnahmen 
für Großkuchen und Kleinkuchen. 
Ein wichtiger Tagesordnungspunkt war die Entscheidung über 
den Standort für den geplanten öffentlichen Bücherschrank. 
Nach intensiver Vorbereitung und einer gemeinsamen Besichti-
gung vor Ort sprach sich der Ortschaftsrat mehrheitlich dafür 
aus, den Bücherschrank an der Schwabschule direkt neben dem 
Haupteingang aufzustellen.  

Bei der Planung wurde auch der örtliche Lesekreis eingebun-
den, der künftig bei der Betreuung des Angebots unterstützen 
soll. Gleichzeitig wurde beschlossen, den erforderlichen Eigen-
anteil in Höhe von 2.163,32 Euro aus den Verfügungsmitteln 
des Ortschaftsrats zu finanzieren. 
Ebenfalls beschlossen wurde die Durchführung eines Weih-
nachtsschmuckwettbewerbs. Die Idee geht auf einen Vorschlag 
von Gemeinderätin Tanja Oechsle zurück. Nachdem in den 
vergangenen Jahren der Blumenschmuckwettbewerb durchge-
führt wurde, soll im Jahr 2026 erstmals die Weihnachtsdekora-
tion in den Mittelpunkt rücken. Ziel ist es, den bereits sichtba-
ren Einsatz vieler Bürgerinnen und Bürger für die Ortsgestal-
tung aufzugreifen und insbesondere auch junge Familien zur 
Teilnahme zu motivieren. Die Organisation erfolgt gemeinsam 
mit dem Obst- und Gartenbauverein. Für die Durchführung 
werden rund 150 Euro aus den Verfügungsmitteln freigegeben. 
Im Rahmen der Haushaltsplananmeldungen für das Jahr 2027 
befasste sich der Ortschaftsrat mit mehreren Projekten. Aufge-
nommen werden soll die Erweiterung und Befestigung der 
Parkplatzfläche gegenüber dem Friedhof in Kleinkuchen. Hin-
tergrund dabei ist die starke Verschmutzung in den Wintermo-
naten zu reduzieren, da bei schlechter Witterung und langan-
haltendem Regen oder Schnee der Grünstreifen sehr matschig 
wird. 
Zudem wurde die Einebnung und Einsaat des hinteren Garten-
bereichs der Alten Schule in Kleinkuchen angemeldet, damit 
auch hier kleinere Veranstaltungen oder ein Ferienprogramm 
durch den Gesangverein Sangeslust ermöglicht werden können. 
Weiterhin soll ein fest installiertes Sonnensegel für das Rondell 
auf dem Schulgelände im Rahmen der weiteren Gestaltung des 
Areals berücksichtigt werden. Die Diskussion um das Schulge-
lände machte deutlich, dass dieser künftig stärker als „grünes 



Klassenzimmer“ genutzt und in pädagogische Konzepte einge-
bunden werden soll. 
Breiten Raum nahmen zudem verschiedene Verkehrs- und Inf-
rastrukturthemen ein. Der Ortschaftsrat hatte hierzu bereits 
zahlreiche Anliegen an die Stadtverwaltung herangetragen. Für 
die Straße hinter der Schule, Turnhalle und Rathaus wurde die 
Aufstellung eines Sackgassenschildes angeregt. Bei den un-
übersichtlichen Kreuzungsbereichen in der Langen Straße so-
wie am Kleinkuchener Berg wurden Verkehrsspiegel vorge-
schlagen. Nach Einschätzung der Verwaltung werden solche 
Spiegel heute jedoch nur noch sehr zurückhaltend eingesetzt, 
da sie Entfernungen und Geschwindigkeiten verfälschen kön-
nen, daher wurde ein Rückschnitt der Hecke an der Kreuzung 
am Feuerwehrhaus veranlasst, der jedoch noch nicht umgesetzt 
wurde. 
Auch der Wunsch nach einem Fußgängerüberweg in der Neres-
heimer Straße wurde erneut thematisiert. Die Verwaltung ver-
weist jedoch auf frühere Beratungen und die bereits vorhan-
dene Schulwegführung, weshalb derzeit kein Zebrastreifen vor-
gesehen ist. Für die Mettenleiterstraße und den Lupinenweg 
werden dagegen noch weitere Rückmeldungen erwartet. Hier 
geht es um Parkprobleme, die bei Veranstaltungen, Gottes-
diensten und sogar im Linienbusverkehr zu Behinderungen 
führen. Mögliche Maßnahmen werden geprüft. 
Ein weiteres Anliegen betraf die Kreisstraße K3008. Anwohner 
wünschen sich dort eine Geschwindigkeitsbegrenzung sowie 
einen Gehweg. Nach Angaben der Verwaltung sind Gehwege 
auf Gemeindeverbindungsstraßen jedoch nicht möglich und 
auch eine Geschwindigkeitsreduzierung wurde mangels ausrei-
chender Begründung abgelehnt. Ebenso wird an einer Kreu-
zung im Bereich Kleinkuchener Berg derzeit keine zusätzliche 
Beschilderung vorgesehen, obwohl Bürger dort wiederholt auf 
Unsicherheiten bei der Vorfahrtsregelung hingewiesen haben. 
Unter dem Punkt „Verschiedenes“ wurde der Ortschaftsrat 
über zahlreiche weitere Themen informiert. Für die Turn- und 
Festhalle wurde der Ortschaft ein bisher im Heidenheimer Sit-
zungssaal eingesetzter Beamer angeboten. Derzeit wird ge-
prüft, wie sich das Gerät technisch in die bestehende Infra-
struktur integrieren lässt. 
Positiv entwickelte sich die Situation bei Trauungen im Rat-
haus Großkuchen. Nachdem sich die rechtlichen Voraussetzun-
gen geändert haben und hierfür künftig eine zusätzliche Quali-
fizierung notwendig ist, war die Durchführung vorübergehend 
nicht mehr möglich. Nach Abschluss eines entsprechenden 
Lehrgangs soll das Angebot Ende März 2027 wieder aufge-
nommen werden können. 
Auch über den Glasfaserausbau wurde berichtet. Im Bereich 
Buchhaldeblick und Neubaugebiet Langgewand wurden bei 
den Anschlussarbeiten beschädigte beziehungsweise nicht 
durchgängige Rohrverbindungen festgestellt. Das ausführende 
Unternehmen wurde bereits mit der Nachbesserung beauftragt. 
Weitere Themen waren die Rückmeldungen der Stadt zu ver-
schiedenen Verkehrsanliegen, Warnschilder zum Schutz vor 
Eichen-Prozessionsspinnern im Bereich des Spielplatzes Klein-
kuchen sowie umfangreiche Straßen- und Feldwegsanierungen. 
Unter anderem werden Feldwege im Umfeld der Felsengrotte 
saniert. Zudem sind Bankettarbeiten sowie Sanierungen an der 
Verbindungsstraße nach Elchingen vorgesehen. Für diese Ar-
beiten wird zeitweise eine Sperrung der Strecke erforderlich 
sein. Sperrung voraussichtlich vom 30.07.2026 bis mindestens 
zum 20.08.2026. 
Zur Sprache kamen außerdem Vorschläge für Ehrungen beim 
Bürgerempfang der Stadt Heidenheim, wer hier in Frage kom-
men könnte. 
Weiterhin ist im Herbst ein gemeinsamer Austausch mit dem 
Ortschaftsrat Oggenhausen geplant. 
Als weitere wichtige Termine wurden das Sommerfest des Ge-
sangvereins Frohsinn am 9. August genannt. Zudem ist eine 

Begehung der Turn- und Festhalle sowie der Alten Schule 
Kleinkuchen am 04.08.2026 zur Ermittlung notwendiger In-
standhaltungsmaßnahmen vorgesehen. 
Mit den gefassten Beschlüssen und den zahlreichen angestoße-
nen Projekten wurden sowohl konkrete Verbesserungen für die 
Infrastruktur als auch neue Impulse für das gesellschaftliche 
Leben in Großkuchen und Kleinkuchen auf den Weg gebracht. 

Für den Ortschaftsrat 
Benjamin Kinzler 

Die Sommerferien 
sind von 

Donnerstag, 30. Juli 
bis 

Freitag, 11. September 2026. 

Kreisabfallwirtschaftsbetrieb 
Heidenheim
Schmittenplatz 5, 89522 Heidenheim 
Telefon 07321 9505-0 

E-Zigaretten sind E-Schrott 
Neue Rücknahmepflicht seit 1. Juli 2026 für  
Verkaufsstellen
Mit der am 1. Januar 2026 in Kraft getretenen Novelle des 
Elektro- und Elektronikgerätegesetzes (ElektroG4) müssen nun 
nach einer sechsmonatigen Übergangsfrist seit dem 1. Juli 
2026 alle Verkaufsstellen, die E-Zigaretten oder elektroni-
sche Tabakerhitzer anbieten, ausgediente Geräte kostenlos 
zurücknehmen. Die Rückgabe ist dabei unabhängig vom Kauf 
eines Neugeräts möglich.  
E-Zigaretten und elektronische Tabakerhitzer enthalten 
Lithium-Ionen-Batterien und sind somit E-Schrott. Sie ha-
ben daher nichts im Hausmüll verloren!
Bisher betraf die Rücknahme vor allem größere Händler. Nun 
müssen auch kleine Händler, wie z.B. Kioskverkaufsstände  
oder Tankstellen, Geräte zurücknehmen und fachgerecht ent-
sorgen. Entscheidend ist dabei nicht die Größe des Geschäfts, 
sondern, ob E-Zigaretten und elektronische Tabakerhitzer ver-
kauft werden. 
Eine fachgerechte Entsorgung von E-Zigaretten und elektro-
nischen Tabakerhitzern verhindert Brände in Anlagen und 
Abfuhrfahrzeugen und schützt wertvolle Ressourcen. Sie kön-
nen auch in allen Wertstoff-Zentren des Landkreises  
Heidenheim sowie im Entsorgungszentrum Mergelstetten 
abgegeben werden. 
Ziel der gesetzlichen Neuregelung ist es, sicherzustellen, dass 
solche Geräte nicht (mehr) im Hausmüll landen. 
Weitere Informationen zur Entsorgung von Elektrogeräten fin-
den Sie auf unserer Website www.abfall-hdh.de. 

Landkreis Heidenheim 
Landratsamt Heidenheim 
Felsenstraße 36  
89518 Heidenheim 

Beratungstage der Kontaktstelle Frau und Beruf im 
August 
Die Beratungstage der beim Landratsamt Heidenheim angesie-
delten Kontaktstelle Frau und Beruf bieten Frauen in Einzelge-
sprächen eine individuelle Orientierungsberatung zu allen be-
ruflichen Themen, insbesondere zum Wiedereinstieg nach der 
Familienphase, zur Aus- und Weiterbildung, zur beruflichen 



Umorientierung und zur Existenzgründung. Die Beratungen 
sind vertraulich und kostenfrei. 
Die nächsten Beratungstermine der Kontaktstelle Frau und Be-
ruf in Heidenheim sind am Mittwoch, 5. August 2026, von 8 
bis 12 Uhr und Mittwoch, 12. August 2026, von 8 bis 16 Uhr 
im Landratsamt Heidenheim (Dienstgebäude Bergstraße 36).  
In Giengen ist der nächste Beratungstag am Donnerstag, 6. Au-
gust 2026, im Rathaus. 
Die Beratungen erfolgen nach vorheriger Anmeldung. Anmel-
den können sich Interessierte bei der Kontaktstelle Frau und 
Beruf per E-Mail an frau-und-beruf@landkreis-heidenheim.de 
oder unter Telefon 07321 321-2558. 

Landkreis Heidenheim 
Landratsamt Heidenheim 
Felsenstraße 36  
89518 Heidenheim 

11. Projektaufruf im Rahmen des 
LEADER- Programms für die Module 
1, 2 und 6  

Für die aktuelle Förderperiode 2023-2027  
stehen der LEADER-Aktionsgruppe (LAG) 
Brenzregion EU-Mittel und weitere Finanz-
mittel zur Verfügung. Diese Fördermittel  
sollen für nachstehende thematische Hand-
lungsfelder eingesetzt werden, die im Rahmen des Regionalen 
Entwicklungskonzepts festgelegt wurden. Innerhalb dieser 
Handlungsfelder können Projekte zu verschiedenen Modulen 
gefördert werden:  

 Landschaftsschutz und regionale Ernährungssysteme 
 Regionale Wertschöpfung, nachhaltiger Tourismus 

und Kompetenzausbau 
 Mobilität für alle, Erreichbarkeit und Infrastrukturen 
 Leben, Wohnen und Ortsentwicklung sozial gerecht 

und ressourcenschonend 
Ab sofort können potenzielle Projekttragende ihre Projek-
tideen bei der Geschäftsstelle LEADER für die Fördermodule 
1, 2 und 6 einreichen. Die Projekte für die Module 1 und 2 
müssen ELR-konform sein. Dies bedeutet, dass einer der fol-
genden Schwerpunkte durch das jeweilige Projekt berücksich-
tigt werden muss: Innenentwicklung/Wohnen, Grundversor-
gung, Gemeinschaftseinrichtung und Arbeiten. 
Modul 1 – Öffentliche Projekte 
Dieses Fördermodul richtet sich an öffentliche Projekttragende 
wie Kommunen, z. B.  bei der Dorferneuerung und -entwick-
lung oder bei Dienstleistungen zur Grundversorgung.  
Weitere Möglichkeiten sind in der Fördersatztabelle aufgelis-
tet. 
Modul 2 – Private Projekte 
Dieses Fördermodul unterstützt private Projekttragende z. B. 
Unternehmen, Vereine oder Privatpersonen bei der Dorferneu-
erung und -entwicklung oder bei der Gründung und Entwick-
lung von Unternehmen. Weitere Möglichkeiten sind in der För-
dersatztabelle aufgelistet. 
Modul 6 – Private Vorhaben 
Bei diesem Fördermodul sind ebenfalls private Projekttragende 
angesprochen. Hierunter fallen Projekte zur Förderung von Be-
schäftigung, Wachstum, der Gleichstellung der Geschlechter, 
einschließlich der Beteiligung von Frauen in der Landwirt-
schaft, der sozialen Inklusion sowie zur lokalen Entwicklung in 
ländlichen Gebieten, einschließlich kreislauforientierter 
Bioökonomie und nachhaltiger Forstwirtschaft. 
Das EU-Budget für diesen Aufruf beträgt 400.000 Euro, zuzüg-
lich eventueller weiterer Rückflussmittel und zuzüglich unter 

Vorbehalt stehender korrespondierender Landesmittel. Die ge-
naue Festlegung des Budgets erfolgt am Tag der Auswahlsit-
zung und setzt sich aus allen EU-Mitteln, die der LAG Brenz-
region bis zum Sitzungstag zur Verfügung stehen und nicht be-
reits gebunden sind, zusammen. 
Zudem sind grundsätzlich nur Vorhaben förderfähig, deren för-
derfähige Gesamtsumme 600.000 Euro netto nicht über-
schreiten.
Grundvoraussetzung für eine Förderung aus LEADER ist unter 
anderem eine hinreichende Projektreife. Projekte sollen bereits 
zum Zeitpunkt der Beschlussfassung in der LAG konzeptionell 
soweit fortgeschritten sein soll, dass unmittelbar nach einer 
Förderzusage durch die LAG eine Antragstellung bei der zu-
ständigen Bewilligungsbehörde, dem Regierungspräsidium 
Stuttgart, möglich ist. Die für eine Bewilligung notwendigen 
Vorbereitungen sollen weitgehend abgeschlossen sein (z. B. je 
drei Angebote zur Kostenplausibilisierung, evtl. Baugenehmi-
gungen, finaler Kosten- und Finanzierungsplan/Finanzierungs-
zusagen der Hausbank). 
Die Projektanträge können ab sofort und bis zum 
02.10.2026 eingereicht werden. 
Der Termin für die Projektauswahl wird voraussichtlich der 
19. November 2026 sein.
Im Falle einer Auswahl eines Projekts durch die LAG Brenzre-
gion ist der vollständige Förderantrag bei den Bewilligungsbe-
hörden bis zum 19. Februar 2027 einzureichen. 
Grundsätzliche Informationen zum Förderprogramm sowie die 
notwendigen Dokumente zur Bewerbung finden sich unter 
www.brenzregion.de/downloads, ebenso die Fördersatztabelle 
der Module 1, 2 und 6. 
Vor Einreichung des Projektantrags wird eine frühzeitige Kon-
taktaufnahme mit der Geschäftsstelle LEADER zur Überprü-
fung der grundsätzlichen Förderfähigkeit der Projektidee emp-
fohlen.  
Die Kontaktdaten für die Einreichung der Anträge und für Aus-
künfte lauten: Geschäftsstelle LEADER Brenzregion im Land-
ratsamt Heidenheim, Felsenstraße 36, 89518 Heidenheim an 
der Brenz, 7321 321-2494, leader@landkreis-heidenheim.de 
www.brenzregion.de 

Bereitschaftsdienste 
Telefonisch ist der mobile Bereitschaftsdienst unter 
der Rufnummer 116 117 zu erreichen. 
https://ww.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen 

docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116 117 
Unter docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital 
eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfeh-
lung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu 
einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden. 

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN AB 1. JULI 2026 

Mittwoch 16:00 – 19:00 Uhr 
Freitag 16:00 – 19:00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertags 09:00 – 19:00 Uhr 

Telefon 116 117 

Notdienst der Zahnärzte Telefon 116 117

Tierärztlicher Notdienst
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 
Kliniken und Großtierpraxen sind durchgehend dienstbereit. 



Notdienst der Apotheken
Festnetz Rufnummer 0800 0022 833 
Mobilnetz Rufnummer 22833
Homepage für Apothekennotdienste www.aponet.de
oder durch den Aushang an jeder Apotheke. 

Giftnotruf Baden-Württemberg 0761 19240

Notdienste Gas / Wasser / Strom 
24-Stunden Bereitschaftsdienst 07321 3280

Kinderseelsorge 116 111

Telefonseelsorge  0800 1110 111 / 0800 1110 222 

Hilfetelefon gegen Gewalt an Frauen oder Männer  
0800 0116 016

Veranstaltungskalender 

Veranstaltungen im August 2026 

09.08. Sommerfest / Gesangverein Frohsinn

15.08. 
„Mariä Himmelfahrt“ Gottesdienst mit Kräuter-
weihe an der Grotte / Kath. Kirchengemeinde 

Rentner- und Seniorenclub e.V.

Der Rentner- und Seniorenclub macht Sommerpause. 
Der nächste Seniorennachmittag findet statt am 10.09.2026. 

Härtsfeld Museumsbahn 
Schättere 

02. August Betriebstag mit Regelfahrplan 
08. und 09. August Neresheimer Bahnhofhocketse 

Telefon-Sprechstunde  
des Kreisseniorenrates 
Heidenheim 

Der Kreisseniorenrat lädt alle interessierten Seniorinnen und 
Senioren mit aktuellen Fragen zu seiner monatlichen  
Telefon-Sprechstunde von 10:15 bis 11:30 Uhr ein. Mit diesem 
Angebot sucht der Kreisseniorenrat Kontakt zu den älteren  
Menschen in unserem Kreis, um gemeinsam Lösungen von  
Problemen des täglichen Lebens zu finden. Es stehen Informa-
tionen zur Wohnberatung und anderen aktuellen Problemen zur 
Verfügung.  
Nächster Termin: Freitag, 07.08.2026 
Telefon: 07321 3212 229 

Kirchliche Nachrichten 
Kath. Kirchengemeinde  
St. Petrus und Paulus,  
Mettenleiterstr. 9,  
89520 Heidenheim- 
Großkuchen 
Telefon 07367 2574, 
E-Mail StPetrusundPaulus.Grosskuchen@drs.de 
www.se-heidenheim-nord.drs.de 

Gottesdienstordnung vom 02.08. – 16.08.2026 

Sonntag, 02. August – 18. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr: Eucharistiefeier 
18:30 Uhr: Rosenkranz 

Dienstag, 04. August 
18:00 Uhr: Rosenkranz in Kleinkuchen 
18:30 Uhr: Eucharistiefeier in Kleinkuchen 

Donnerstag, 06. August 
09:00 Uhr: Eucharistiefeier 

Sonntag, 09. August – 19. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr: Eucharistiefeier 
18:30 Uhr: Rosenkranz 

Dienstag, 11. August 
18:00 Uhr: Rosenkranz in Kleinkuchen 
18:30 Uhr: Eucharistiefeier in Kleinkuchen 

Donnerstag, 13. August 
09:00 Uhr: Eucharistiefeier 

Samstag, 15. August – Mariä Aufnahme in den Himmel 
         Hochfest 

18:00 Uhr: Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit  
mit Kräuterweihe an der Mariengrotte 

Sonntag, 16. August – 20. Sonntag im Jahreskreis 
18:30 Uhr: Rosenkranz 

Zum Hochfest „Mariä Himmelfahrt“ 
Die offizielle Bezeichnung „Aufnahme Mariens in den Him-
mel“ will verdeutlichen, dass Gott die Mutter Jesu nach ihrem 
Tod gewiss nicht im Stich gelassen, sondern ganz zu sich in 
den Himmel genommen hat. Wobei der „Himmel“ hier nicht 
räumlich, sondern gewissermaßen als „Seelenzustand“ zu ver-
stehen ist d.h. Ganz-bei-Gott-Sein im Gegensatz zu totaler Got-
tesferne.  
Der Brauch der Kräutersegnung am 15. August oder darum 
herum weist auf die ganzheitliche Fürsorge Gottes hin, der den 
Menschen nicht nur seelisch stärken, sondern auch seinem 
Körper und Geist Ausdauer und Kraft schenken möchte. Nach 
dem Motto: „Mens sana in corpore sano“ – „Ein gesunder Ver-
stand wohnt in einem gesunden Leib“.  

Dekanatswallfahrt nach Stetten ob Lontal 
Eine der schönsten Wallfahrtskirchen weit und breit steht in 
Stetten o. L., einem Stadtteil von Niederstotzingen. Hier hat 
man in der Barockzeit eine Kopie der berühmten „Schwarzen 
Madonna“ von Einsiedeln aufgestellt und dazu eine Kapelle er-



richtet, die dem Original in der Schweiz detailgenau nachemp-
funden wurde. Das sieht man z. B, daran, dass sogar die vom 
Kerzenrauch verrußten Wände dunkelgrau gestrichen wurden, 
so dass ein fast mystischer Eindruck entsteht. Umso herrlicher 
hingegen der lichtdurchflutete Kircheninnenraum mit einer an 
die Decke gemalten Darstellung der Himmelfahrt Mariens. 
Diese hat der Kirche auch den Namen gegeben. Ein Besuch 
lohnt sich immer! 
Herzliche Einladung zum Festgottesdienst am Sonntag, 16. Au-
gust um 14.30 Uhr. Der für die Wallfahrt und den Ort zustän-
dige Pfarrer Vitus von Waldburg-Zeil predigt diesmal selbst. 

Auslegung der Jahresrechnung 2024 
Vom 03.08. bis 17.08.2026 können Sie bei Interesse Einsicht 
nehmen. Sie wird in diesem Zeitraum zu den Öffnungszeiten 
dafür im Pfarrbüro ausliegen. 

++ Minis ++ Minis ++ Minis ++ Minis ++ Minis ++  

Ministrantenaufnahmefeier
Nach ihrer Vorbereitungszeit wurden ver-
gangenen Sonntag, am 26.07.2026,  
Ida Eberhardt, Emily Nicholson und Anni 
Schinzel in die Gemeinschaft der Ministran-

tinnen und Ministranten aufgenommen. Als Zeichen der Auf-
nahme übergab ihnen Oberministrant Felix Frühsammer das 
Umhängekreuz und die Aufnahmeurkunde. Pfarrer Dietmar 
Krieg bedankte sich für ihre Bereitschaft für den Ministranten-
dienst und wünschte viel Freude in der Ministrantengruppe. 
Am Ende des Gottesdienstes wurde Eliah Kreß mit Dank nach 
3 Jahren aus dem Ministrantendienst verabschiedet. Anna  
Launer und Nele Fischer übergaben im Frühjahr ihr Amt als 
Oberministrantinnen an Felix Frühsammer. Ihnen dankte Ge-
meindereferent Stefan Wietschorke für ihren Einsatz für die 
Minis in den vergangenen drei Jahren. 
Die Anzahl der aktiven Minis in Großkuchen liegt nun bei 17, 
diözesenweit bei rund 30.000. 
Nach dem Gottesdienst trafen sich die Minis noch zum ge-
meinsamen Grillen und Spielen beim Gemeindehaus und lie-
ßen so ihre Ministrantenaufnahme im gemütlichen Rahmen 
ausklingen. 

Foto: Kath. Kirchengemeinde 

++ Minis ++ Minis ++ Minis ++ Minis ++ Minis ++ 

Gemeindebrief zum Advent als Jahresbrief 
In diesem Jahr bereits zum Advent wird auch dieses Jahr ein 
Gemeindebrief für die Seelsorgeeinheit herausgegeben. Diese 
Ausgabe soll wieder Jahresbrief für das gesamte Kirchenjahr 

2026/2027 erscheinen. Beiträge von allen Gruppierungen zu ih-
ren Aktivitäten und Veranstaltungen, geeignete Bilder sowie 
Termine für den Terminkalender sind daraufhin abzustimmen. 
Bitte Text- und Bildbeiträge bis Mittwoch, 7. Oktober an Ge-
meindereferent Stefan Wietschorke als E-Mail an  
stefan.wietschorke@drs.de bzw. telefonisch über  
07328 922039 weitergeben. 

„ehe.wir.heiraten…“  Ehevorbereitung 
Liebe Paare, schön, dass Sie kirchlich heiraten wollen! Dabei 
unterstützen wir Sie gerne und laden alle ein, die sich intensi-
ver mit hilfreicher Kommunikation, Partnerschaftspflege und 
Trauung beschäftigen wollen. Wir bieten Gespräche für Paare, 
Impulse und zum Austausch als Paar und in der Gruppe. Wie 
können wir unsere Partnerschaft pflegen und gestalten? Was 
können wir für unsere kirchliche Trauung selbst vorbereiten? 
Termine: 19. Oktober 2026 von 10:00 bis 16:00 Uhr mit Ge-
meindereferentin Carmen Schultheiß und Dominic Schultheiß. 
Oder 27. November 2026 von 17:00 bis 21:00 Uhr mit Deka-
natsreferentin Gabriele Kraatz. 
Info und Anmeldung: Dekanat Heidenheim, Schnaitheimer 
Straße 19, 89520 Heidenheim, Telefon: 07321 – 931555,  
E-Mail: Dekanat.Heidenheim@drs.de 

Pfarramt Großkuchen – Telefon 07367 2574
Öffnungszeiten: Montag:  10:00 – 12:00 Uhr 

Donnerstag:  17:00 – 18:00 Uhr 
Sprechzeit von Pfarrer Krieg nach Vereinbarung. 
In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten können Sie 
unter der Mobilnummer: 0152  05 15 83 47 Pfarrer Krieg oder 
ein anderes Mitglied des Pastoralteams erreichen. 

Pfarrer Dietmar Krieg: 
Kath. Pfarramt Heidenheim-Schnaitheim, Brenzlestr. 32 
Telefon 07321 64221, dietmar.krieg@drs.de 

Sonstiges 
Bundestagsabgeordneter Roderich Kiesewetter infor-
miert: 
„Ich möchte Sie heute auf ein interessantes Förderprogramm 
aufmerksam machen, das eine hervorragende Gelegenheit für 
den ländlichen Raum in unserem Wahlkreis Aalen-Heidenheim 
bietet. Unter dem Titel „Naturmomente“ hat Airbnb einen 
Projektwettbewerb gestartet, der ländliche Initiativen mit För-
dergeldern in Höhe von 25.000, 50.000 oder 100.000 Euro un-
terstützt. Schirmherr des Wettbewerbs ist Alois Rainer, Bun-
desminister für Landwirtschaft, Ernährung und Heimat. 
Wer kann sich bewerben?
Das Programm richtet sich nicht nur direkt an Kommunen, son-
dern bietet sich für ein breites Spektrum an Akteuren an. An-
tragsberechtigt sind unter anderem auch: 

Tourismusorganisationen 

Kleine und mittlere Unternehmen (KMU) 

Landwirtschaftliche Betriebe 

Lokale Initiativen, Vereine sowie Kultur- und Denkmalorga-
nisationen 

Privatpersonen 
Ich möchte Sie daher herzlich bitten, diesen Aufruf gegebenen-
falls auch in Ihren kommunalen Netzwerken an engagierte Bür-
gerinnen und Bürger, Vereine oder Betriebe vor Ort weiterzu-
geben. 



Welche Projekte werden gesucht?
Im Fokus stehen eher dünn besiedelte Regionen, die touristisch 
über Entwicklungspotenziale verfügen. Das geplante Projekt 
muss einen klaren Bezug zur Natur aufweisen und darf bislang 
noch nicht umgesetzt worden sein (Erweiterungen bestehender 
Projekte sind jedoch möglich). Wichtig ist, dass ein Projekt-
konzept vorliegt, aus dem die Machbarkeit und die wirtschaftli-
che Tragfähigkeit durch einen Finanzplan klar hervorgehen. 
Gefördert werden Vorhaben in vier Kategorien: 
1. Kultur & Tradition im ländlichen Raum: z. B. Res-

taurierung historischer Gebäude, neue Nutzungskon-
zepte für Leerstand, kulturelle Programme oder Pro-
jekte rund um regionales Handwerk. 

2. Gemeinschaftsgetragene Tourismusprojekte: z. B. 
kreative Ansätze, die ländliche Regionen durch die Einbindung 
der lokalen Gemeinschaft als Reiseziele stärken. 
3. Regionale Landwirtschaft: z. B. Agrartourismus, 
Hofläden, Ernte-Erlebnisse, Kooperationen zwischen Touris-
mus und regionalen Produzenten. 
4. Aktiver Natur- & Umweltschutz: z. B. Projekte zur 
ökologisch verträglichen Landschaftsnutzung, Programme zur 
Umweltbildung oder klimaresiliente Infrastruktur. 
Bewerbungsfrist und Einreichung
Die Bewerbungsphase läuft noch bis zum 9. September. 
Alle weiteren Details, Voraussetzungen und die Möglichkeit 
zur direkten Einreichung finden Sie gebündelt auf der Web-
seite: airbnb.de/naturmomente
Für spezifische Rückfragen zum Wettbewerb wurde zudem die 
Kontaktadresse naturmomente@airbnb.com eingerichtet. 
Ich würde mich sehr freuen, wenn vielversprechende, naturver-
bundene Projekte aus unserer Heimat von dieser Förderung 
profitieren könnten!“ 

Beratungsstelle für alle Fragen 
rund um die Themen  
Pflege, Versorgung  
und Betreuung.  

Veronika Bruckner 07321 / 321-2473 
Christel Krell 07321 / 321-2424 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de 
Landratsamt, Schnaitheimer Str. 12, 89520 Heidenheim 
(Seiteneingang Schloss Arkaden gegenüber Polizeiausfahrt) 

Anzeigen 

Geflügelauslieferung 

Junghennen usw. bitte vorbestellen!

Mittwoch, 12. August und  
Mittwoch, 09. September 
in Großkuchen  
vor der Schwabschule 
um 12:00 Uhr 

Geflügelzucht J. Schulte,  
Telefon 05244 8914 

www.gefluegelzucht-schulte.de



Wochenmarkt in Großkuchen 
immer am Samstag von 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr 

auf dem Platz vor und in der Schwabschule 

Metzgerei Michael Suhr 
Produktion/Oberdorf, Tel. 0173/314264 

In Großkuchen samstags von 9:45 Uhr bis 11:00 Uhr 

Wir bieten Ihnen Spitzenqualität  
aus eigener Herstellung zu vernünftigen Preisen. 

Am 01. August letztmalig vor der  
Sommerpause in Großkuchen. 

Wir bringen Ihren Einkauf 

direkt zu Ihnen 
nach Hause 

(auch Molkereiprodukte, 
Fleisch, Wurst, Käse, …) 
 – ohne Zusatzkosten!  

Senden Sie uns eine E-Mail an:  
rebmann@marktkauf-miller.de 

Diesen Samstag erfolgt eine Bewirtung 
durch den Rentner- und Seniorenclub  

in der Schwabschule. 

Weißwurst mit Brezel  oder  warmer Leberkäse 

und Kaffee 

Am 08.08.2026 findet der  

Wochenmarkt wie gewohnt statt. 

Anschließend macht der  

Wochenmarkt Sommerpause! 

Ab 05.09.2026 findet der  

Wochenmarkt wieder statt. 



Der Gesangverein "Frohsinn" lädt recht herzlich zu seinem Sommerfest ein:


